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Senkung von Gewicht und Kosten der Schwinge und des Umlenksystems eines 

Husqvarna Enduro-Motorrades 

 

Unsere Aufgabe besteht darin, die Motorradschwinge samt Dämpferanlenkung eines 

Husqvarna Enduro-Motorrades hinsichtlich Kosten, Gewicht und Bodenfreiheit zu 

optimieren. Gerade im Offroad-Bereich spielen Gewicht und Bodenfreiheit eine 

entscheidende Rolle. Sie sind wichtige Einflussfaktoren hinsichtlich der 

Wettbewerbsfähigkeit und des Fahrkomforts. 

Deshalb machen wir es uns zur Aufgabe, das 

Umlenksystem, welches die 

Dämpfungseinheit mit der Hinterradschwinge 

verbindet, so weiter zu entwickeln, dass man 

damit ein Maximum an Bodenfreiheit erzielen 

kann.  

Die Hinterradschwinge ist ein entscheidendes 

Element für das Fahrverhalten von 

Motorrädern und muss während der Fahrt 

sehr hohen Belastungen standhalten können. 

Nichtsdestotrotz muss sie so leicht wie 

möglich sein. Aus diesem Grund ist es unser 

Ziel, das Gewicht der Schwinge so weit wie 

möglich zu reduzieren, ohne dass das Fahrverhalten darunter leidet. Wir arbeiten 

derzeit an zwei unterschiedlichen Konzepten: Das eine Konzept sieht eine Schwinge 

aus Metall vor, das andere eine aus Kunststoff.  
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